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Meldung des Genossen Wikarski aus Neubrandenburg, 20.30 Uhr 

1. Das Bezirksamt wurde von Gruppen besucht und besichtigt, 

die Akten in den Schränken besichtigt, aber nicht Ei n-
~i:t 

sieht genommen ~ Anschließend wurde das Archiv und die Ver-

kollerung vom Staatsanwalt versiegelt. Das Objekt wird 

von Vertretern der Gruppen und Vertretern der Volkspolizei 

gesichert. 

Die Arbeitsfähigkeit des Bezirksamtes ist stark eingeschränkt. 

Die Beauftragten des Vorsitzenden des Ministerrates werden 

morgen mit Vertretern der Gruppen Gespräche führen. 

2. Von 14 Kreisämtern wurden 8 versiegelt und von der Volkspolizei 

bewacht, 6 Kreisämter sind teilversiegelt. Die Arbeitsfähig­

keit ist nur in 2 Kreisämtern gewährleistet. 

Im Kreisamt Röbel haben die Vertreter der Gruppen durchge­

setzt, die Akten in den geöffneten Schränken zu sehen und 

zu fotografieren und anschließend der Versiegelung beizu­

wohnen. 
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3. In Gesprächen mit dem Leiter des Amtes wurde ;~e order , 

- zentrale und örtliche Untersuchungsausschüsse zu bilden, 

die die Unterlagen auswerten und die Untersuchungsergeb­

nisse der Öffentlichkeit übergeben, 

- in der Volkskammer eine Debatte über die Sicherheitspolitik 

zu führen, mit dem Ziel, völlig neue Ämter zu bilden und 

sie mit neuen Funktionen auszustatten. 

4. Der 'Leiter des Bezirksamtes macht darauf aufmerksam, daß Waffen 

der nicht versiegelten Ämter sowie von Kampfgruppenobjekten 

sofort der VP übergeben werden müßten, um zu erwartende 

Waffendiebstähle zu verhindern. 


